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Lage: Im Herzen Europas an den 
Ufern der Donau, 65 km von Wien, 
200 km von Budapest und 330 km 
von Prag entfernt. Der größte mittel-
europäische Flughafen Vienna Inter-
national Airport ist vom Zentrum 
Bratislava nur 40 Minuten und der 
M. R. Štefánik Flughafen Bratislava 
nur 15 Minuten Autofahrt entfernt.
15 minutes away. Fläche: 367,6 km2

Einwohnerzahl: 429 564 (2017)
Währung: EURO
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WILLKOMMEN

IN BRATISLAVA
Bratislava (früher Pressburg) ist die einzige 
Hauptstadt in der Welt, welche an der 
Grenze von drei souveränen Staaten liegt 
– Slowakei, Österreich und Ungarn. Außer 
der strategischen Lage an der Donau rühmt 
sich die Stadt mit ihrer reichen Geschich-
te. Die erste keltische befestigte Siedlung 
entstand hier im 2. Jahrhundert vor unserer 
Zeitrechnung. Auf dem Gebiet der Stadt 
trafen sich zwei historische Handelsstra-
ßen, die Donau- straße und die Bernstein-
straße, welche im erheblichen Maß die 
Entwicklung des Handels und des Hand-
werks beeinflus- sten. Bratislava war 247 
Jahre Hauptstadt (1536- 1783) und 267 
Jahre Krönungsstadt (1563 - 1830) des 
Ungarischen Königsreichs, wobei es den 

größten Aufschwung unter der Regierung 
von Maria Theresia erlebte, welche hier im 
Jahr 1741 als ungarische Königin gekrönt 
wurde. Die Bratislavaer Burg wurde zum 
repräsentativen Königssitz. Nicht nur die 
Burg, aber auch die neu aufgebauten Adel-
spalais im Barock- und Rokokostil haben 
sich in dieser Zeit über das lebhafte politi-
sche, soziale und kulturelle Leben gefreut, 
welches durch die Besuche der Musikgrö-
ßen wie Wolfgang Amadeus Mozart, Ludwig 
van Beethoven, Joseph Haydn oder Franz 
Liszt bereichert wurde. Nach dem Fall des 
Eisernen Vorhangs im Jahr 1989 begann 
sich Bratislava als eine moderne europäi-
sche Metropole und attraktive Tourismus-
destination zu profilieren.

Die einzigartige 
Historie und attrakti-

ven Sehenswürdigkeiten, 
das reichhaltige kulturelle 

Leben, die hervorragende lokale 
Gastronomie, Qualitätsweine 

und modernen Einkaufszentren 
machen aus Bratislava eine 

ideale Destination für 
City Break.





 Ursprünglich Sitz der Herrscher, heute 
Symbol von Bratislava und Sitz des Histori-
schen Museums. Von seinem 47 Meter hohen 
Kronenturm, wo früher einmal die königlichen 
Krönungsinsignien aufbewahrt wurden, bietet 
sich ein herrlicher Ausblick nicht nur auf die 
Stadt, aber auch auf die benachbarten Länder.

 Gotische Kirche, bestehend aus drei Schiffen, 
aus dem 15. Jahrhundert, ehemalige Krönungs-
kirche. Erinnerung an diese ruhmreiche Zeit ist 
die vergoldete Replik der Krönungskrone, welche 
an der Spitze des Turms der Kathedrale ange-
bracht ist, in Höhe von 85 Metern und mit einem 
Gewicht von 150 kg.

 Ursprünglicher Sitz der städtischen Verwal-
tung, ab dem Jahr 1868 Sitz des Museums der 
Stadt Bratislava, des ältesten Museums der 
Slowakei. Nach der Bezwingung der engen 
Treppe, welche auf seinen 45 Meter hohen 
Turm führt, bietet sich eine herrliche Panora-
maaussicht auf die Altstadt.

Bratislavaer Burg

Kathedrale St. Martin

Altes Rathaus

1.

2.

3.

 Klassizistisches Palais aus dem 18. Jahrhun-
dert, in welchem nach dem Sieg von Napoleon 
in der Schlacht bei Austerlitz die Vertreter des 
französischen und österreichischen Kaisers ein 
Abkommen, den sog. Frieden von Pressburg unter-
schrieben haben. Gegenwärtig befindet sich hier 
eine Galerieexposition, welche die einzigartige 
Sammlung von 6 englischen Tapisserien beher-
bergt und das Büro des Oberbürgermeisters.

Primatialpalais
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 Das einzige noch erhaltene Tor der Stadt-
befestigung aus dem 14. Jahrhundert. Von der 
oberen Terrasse ihres 51 Meter hohen Turms 
kann man die zauberhafte Aussicht auf die 
Bratislavaer Burg und die Altstadt genießen. 
Im Turm befindet sich das Waffenmuseum.

 Das Rokokosommerpalais aus dem 18. 
Jahrhundert war in der Vergangenheit durch 
sein reichhaltiges gesellschaftliches Leben 
bekannt. Hier gab auch der berühmte Joseph 
Haydn Konzerte. Ab dem Jahr 1996 ist es Sitz 
des Präsidenten der Slowakischen Republik.

 Die am Beginn des 20. Jahrhunderts im Jugend-
stil erbaute Kirche St. Elisabeth ist durch ihre blaue 
Farbe charakteristisch. Sie zeichnet sich durch 
detailliert bearbeitete Fassade mit häufiger Mosa-
ikbenutzung aus. Die Kirche ist ein beliebter Ort 
von Hochzeiten und Taufen.

Michaelertor

Palais Grassalkovich

Blaue Kirche

5.

6.

7.

To
p 

Se
he

ns
w

ür
di

gk
ei

te
n 

un
d 

At
tr

ak
tio

ne
n

4



 Die Synagoge wurde im kubistischen Stil 
nach den Plänen vom Architekten Artur Szalat-
nai - Slatinský in den Jahren 1923 - 1926 gebaut. 
Die Dauerausstellung des Jüdischen Gemein-
demuseums ist im Obergeschoß installiert und 
für die Öffentlichkeit in der Sommersaison 
zugänglich.

 Einzigartige Aussichtsplattform auf den 
Pfeilern der Brücke Most SNP in einer Höhe 
von 95 Metern mit erstaunlicher Aussicht auf 
die Stadt und mit einer Fernsicht bis zu 100 km. 
Sie bietet den schönsten Sonnenuntergang in 
Bratislava in Kombination mit einem kulinari-
schen Erlebnis.

 Das größte Kriegsdenkmal in Mitteleuropa, 
welches dank seiner Lage und der Höhe von 52 
Metern zu den Dominanten der Stadt gehört. 
Hier sind 6845 Soldaten der Sowjetischen 
Armee begraben, welche bei der Befreiung 
von Bratislava während des zweiten Weltkriegs 
gefallen sind.

Synagoge

UFO

Denkmal Slavín
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10.
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 Die Burgruine, welche auf einem hohen 
Felsen über dem Zusammenfluss der Flüsse 
Donau und March hervorragt, gehört zu den 
bedeutendsten historischen und archäologi-
schen Lokalitäten in Mitteleuropa. Zusätzlich 
bietet sie eine zauberhafte Naturszenerie mit 
unwiederholbarer Aussicht.

 Die Bratislavaer Skulpturen gehören zu 
meist fotografierten  Attraktionen der Stadt. 
Hier begegnen Sie den Stutzer Schöne Naci, 
neugierigen Čumil, Napoleon-Soldaten, der sich 
lässig auf eine Bank abstützt, oder die Skulptur 
des Märchendichters H. Ch. Andersen.

Burg Devín

Bratislavaer Statuen
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Sehenswürdigkeiten 
und Attraktionen: 
sieh Stadtplan auf

der hinteren Innenseite 
des Umschlags.



Vergangenheit...
Die altertümliche Pressburg (das heutige 
Bratislava) wurde kurz nach der Schlacht 
bei Mohács (1526) administrative und 
später in den Jahren von 1563 bis 1830 
auch die Krönungsstadt des Ungarischen 
Königsreiches und Sitz des Königs und 
des Erzbischofs. In der Kathedrale St. 
Martin wurden zehn Könige, eine Königin 
und acht Königsgattinnen aus dem 
Geschlecht der Habsburger gekrönt. 
Die einzige herrschende Monarchin, 
welche mit allen Ehren und Zeremonien 
gekrönt wurde, war Maria Theresia (25. 
Juni 1741). Unter ihrer Herrschaft erlebte 
Bratislava einen riesigen Aufschwung 
auf dem Gebiet des Bauwesens und 
des kulturellen Lebens. Zum Burgpalais 
hat sie das Barockpalais Terezianum für 
ihren Schwiegersohn, den ungarischen 

Stadthalter Albert von Sachsen - Teschen, 
welcher ein großer Kunstliebhaber war, 
bauen lassen. Gerade die Kunstwerke, 
welche auf der Bratislavaer Burg gesam-
melt wurden, bilden die Grundlage der 
Sammlungen der Wiener Albertina.

...und Gegenwart
Die Krönungstradition lebt jedes Jahr 
im Juni, innerhalb einer Woche, auf. Die 
Serie der Veranstaltungen mit reichem 
Programm ist einmaliges Erlebnis für 
die Kleinen und Großen. Ein Bestandteil 
der Krönungsfeierlichkeiten ist auch die 
Weinveranstaltung Festival des Weins 
Fränkisch , des beliebten Weins von 
Maria Theresia, mit welchem während 
der Krönung die Fontänen gefüllt wurden 
und dieser Brauch dauert bis heute an. 
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Begeben Sie sich 
auf die Trasse des 

Krönungsumzuges der 
ungarischen Herrscher, an 
welche 178 in das Pflaster 

eingelassene Messingplätt-
chen in Kronenform 

erinnern.
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» www.filharmonia.sk

Bratislava wird zu Recht als Stadt der 
Musik angesehen. In der Vergangenheit 
haben hier solche Musikgrößen wie Wolf-
gang Amadeus Mozart, Joseph Haydn, 
Ludwig van Beethoven, Anton Grigorje-
witsch Rubinstein, Franz Liszt oder der 
in Bratislava geborene, brillante Klavier-
virtuose Johann Nepomuk Hummel ihre 
musikalischen Künste vorgeführt. Mit 
ihrem Besuch haben Bratislava auch 
Antonio Salieri und Felix Mendelssohn 
Bartholdy ihre Ehre erwiesen. Beim 
Spaziergang durch die Altstadt verges-
sen Sie nicht die Gedenktafeln an den 
Wänden der Paläste, welche die Stadt 
mit den Repräsentanten der klassischen 
Musik verbinden, wahrzunehmen. Die 
Opernszene des Slowakischen Natio- 
naltheaters erreichte dank des reichen 

Angebots von hochqualitativen klassi-
schen Aufführungen mit Opernstars 
wie Peter Dvorský, Lucia Popp, Edita 
Grúberová, Adriana Kučerová u.a. welt-
weites Renommee. Die Slowakische Phil-
harmonie, welche im Gebäude Redoute 
ihren Sitz hat, ist schon mehr als sechs 
Jahrzehnte Zentrum des Musiklebens 
von Bratislava.

Zu den Veranstaltungen mit dem größten 
Prestige auf dem Gebiet der klassischen 
Musik gehören internationale Festivals 
wie Bratislava Musikfestspiele, Festival 
der Kammermusik Konvergenzen und 
Viva Musica! Festival. Die Jazzliebhaber 
spricht die Veranstaltung Bratislaver Jazz-
tage an, eine der größten Veranstaltung 
ihrer Art in Mitteleuropa.St
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Besuchen Sie 
das Museum von 
Johann Nepomuk 

Hummel, welches sich im 
Renaissance - Gartenhäus-

chen in der Straße Klo-
bučnícka befindet.
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Für jene, welche 
mehr über die 

Musikhistorie wissen 
wollen, ist ein Stadt-

rundgang zum Thema 
„musikalisches Bra-

tislava“ ideal.
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» www.nedbalka.sk 
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Museen
Bratislava ist Sitz von 30 spezialisierten 
Museen. Mit der Historie und dem Leben 
der Einwohner von Bratislava von der 
Urzeit bis zum Ende der 30er Jahre des 
20. Jahrhunderts können Sie sich im 
Museum der Stadtgeschichte im Alten 
Rathaus bekannt machen. Die Geschichte 
und die nationale kulturelle Entwicklung 
der Slowaken, sowie auch die einmalige 
numismatische Sammlung von den ältes-
ten Zeiten bis zur Gegenwart, präsentiert 
das Historische Museum auf der Bratis-
lavaer Burg.

Galerien
Für Liebhaber der darstellenden Kunst 
ist Bratislava wie geschaffen. Reichhaltige 
Kunstsammlungen von der Gotik bis zur 
Gegenwart zeigen im Rahmen von Dauer- 
expositionen und temporären Ausstel-

lungen die Galerie der Stadt Bratislava 
und die Slowakische Nationalgalerie. Sie 
entdecken darin auch einige Gips- und 
Bronzeabgüsse von Charakterköpfen des 
Bildhauers Franz Xaver Messerschmidt.
Die meisten seiner Büsten hat er während 
seines Wirkens in Bratislava geschaffen. 
Im Mirbach Palais der Galerie der Stadt 
Bratislava finden Sie das Original der 
Büste Kapuziner. Slowakische moderne 
Kunst präsentiert die Galerie Nedbalka, 
welche durch die Aufteilung des inneren 
Interieurs an das Guggenheim Museum 
in New York erinnert. Keine 20 km vom 
Stadtzentrum entfernt, befindet sich eines 
der jüngsten europäischen Museen der 
modernen Kunst, das Danubiana Meulen-
steen Art Museum, welches eine einzigar-
tige Symbiose von Werken der bildenden 
Kunst, moderner Architektur und auch 
umliegender Natur anbietet.



Bewundern und 
relaxen Sie bei 

einer Tasse guten 
Kaffees in der 

Galerie Nedbalka.



An das Leben
und Schaffen von

F. X. Messerschmidt in 
Bratislava erinnert das 
Café, welches seinen 

Namen trägt.

» www.danubiana.sk
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Besuchen Sie 
das Museum des in 

Bratislava gebürtigen 
Bildhauers Arthur Fleisch-

mann, dessen profesionelle 
Kariere sich in 6 Ländern 

auf vier Kontinenten 
entwickelte. M
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Ein einzig-
artiges Erlebnis 

bietet der Schiffsaus-
flug nach Danubiana 
und die Passage von 
Matej Krén im Pálffy 

Palais.
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Haben Sie vor, Bratislava mit Ihren 
Kindern zu besuchen? Kein Problem! 
Die Stadt bietet gleich mehrere Möglich-
keiten, wo Ihre Kinder sich wortwört-
lich austoben, aber auch etwas Neues 
kennenlernen können. In Bratislava hat 
die Natur grünes Licht. Der Park Sad 
Janka Kráľa, der älteste öffentliche Park 
in Mitteleuropa, ist nur einen Sprung 
vom Stadtzentrum entfernt und in den 
Sommermonaten finden Sie in seiner 
unmittelbaren Nähe einen beliebten 
künstlichen Strand mit einer großen 
Anzahl von Attraktionen. In den nahen 
Park Horský park oder in den Waldpark 
gelangen Sie bequem mit dem öffentli-
chen Nahverkehr. Außer den klassischen 
Sportstätten können Sie im Waldpark 
auch Kahnfahrten oder das Angeln 
ausprobieren und wenn Sie mehr Action 
erleben möchten, fahren Sie mit der 

Seilbahn auf den Berg Kamzík, wo Sie 
Ihren Mut im Seilzentrum oder bei der 
Fahrt auf der Bobbahn testen können. 
Alle Kinder lieben Tiere und so ist ein 
Besuch im Bratislavaer ZOO, in welchem 
178 Tierarten ihre Heimat gefunden 
haben, für alle zu empfehlen. Ein Erleb-
nis ist auch die unikate Exposition von 
mesozoischen Kriechtieren DinoPark. 
Ihr Schöpfertum können die Kinder 
im Internationalen Haus der Kunst 
für Kinder Bibiana ausprobieren. Die 
Größeren kommen im Verkehrsmuse-
um auf ihre Kosten. Wenn die Sonne 
mal nicht scheinen sollte, können Sie 
sich in FUNCITY in der Cubicon Galerie, 
mit einer großen Anzahl von Rutsch-
bahnen, Klettergerüsten und anderen 
Überraschungen, austoben. Ähnliche 
Möglichkeiten bieten auch die Einkaufs-
zentren an.





» www.zoobratislava.sk
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Eine reich-
haltige Samm-

lung von Transport-
mitteln, von Fahrrädern 

bis zu Lokomotiven, 
können Sie im Ver-
kehrsmuseum be-

wundern.
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» www.redmonkeygroup.com
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Bratislava rühmt sich mit seinem einzigar-
tigen gastronomischen Angebot, welches 
aus der slowakischen, österreichischen 
und ungarischen Küche hervorgegangen 
ist. Zur Tradition gehören in Bratislava 
Weinlokale und Restaurants mit Angebot 
von typischen slowakischen Speisen wie 
Brimsennockerln (bryndzové halušky), 
Fladenbrot (lokša), gebratener Gans 
oder Ente. Zum guten Essen gehört auch 
schmackhaftes Bier. In der Stadt können 
Sie aus einer ganzen Reihe von Bierre-
staurants mit eigener Bierherstellung 
nach traditioneller Rezeptur auswäh-
len. Die bekannteste süße Leckerei sind 
die Bratislavaer Hörnchen (Bratislavské 
rožky) aus Butterteig mit Nuss – oder 
Mohnfüllung. Die beste Demonstration 
der Spezialitäten der lokalen Küche sind 

die jährlichen Weihnachtsmärkte, welche 
durch ihren Duft sowohl die Einwohner 
als auch viele Besucher in das Stadt-
zentrum locken. Die gastronomische 
Palette ergänzen auch Trendrestaurants 
mit internationaler Küche lokalisiert in 
der Umgebung des Einkaufszentrums 
Eurovea am Donauufer und im histori-
schen Stadtzentrum.

Abendessen mit Aussicht
Jene, welche sich nach einer Kombination 
von schmackhaftem Essen und einem 
Erlebnis in Form einer Panoramaaus-
sicht auf die Stadt sehnen, können sich 
nicht den Besuch von einem der Restau-
rants wie UFO.watch.taste.groove, Alti-
tude Restaurant oder Sky bar entgehen 
lassen. 





Traditionelle 
pressburger und 

slowakische Küche 
bieten die Restaurants 
Zylinder, Bratislavská 
reštaurácia, Hradná 

hviezda, Modrá hviezda, 
Savoy und viele 

andere an.
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Original Bratis-
lavaer Hörnchen 

können Sie bei einer 
Tasse guten Kaffees in 

den Kaffeehäusern Kaffee 
Mayer, F. X. Messerschmidt 

und Zeppelin Café 
kosten.



Die Anfänge des Weinbaus auf dem 
Gebiet des heutigen Bratislava datieren 
aus dem 3. Jahrhundert unserer Zeit-
rechnung und werden dem römischen 
Kaiser Marcus Aurelius zugeschrieben. 
In der Hälfte des 19. Jahrhunderts waren 
in Bratislava zwei bedeutende Weinun-
ternehmen tätig – Hubert und Palugyay. 
Stille Weine und Schaumweine der Marke 
Chateau Palugyay waren beliebt und von 
der gesellschaftlichen Elite auf der ganzen 
Welt begehrt und wurden mit Recht 
„königlich“ genannt. Chateau Palugyay 
wurde auch auf der Titanic gereicht. Die 
beliebteste Weinsorte von Maria Theresia 
war wiederum der Wein „Račianska fran-
kovka“ lokaler Fränkisch, welcher auf dem 
kaiserlichen Tisch nicht fehlen durfte. Das 
nahe Gebiet der Kleinen Karpaten hat ein 
ausgezeichnetes Klima für die Herstellung 

von Weißweinen wie z.B. Riesling, Grüner 
Veltliner, Chardonnay oder die neuen 
lokalen Sorten Devín und Pálava. Von 
den Rotweinen wird hier Blaufränkisch, 
Cabernet Sauvignon, Alibernet, Dunaj 
und Blauer Portugieser angebaut. Für 
die Weinqualität aus dem Weinanbauge-
biet der Kleinen Karpaten sprechen auch 
internationale Auszeichnungen, welche 
auf den Prestige - Weltwettbewerben 
wie Concours Mondial de Bruxelles und 
Vinalies Internationales in Paris in den 
letzten Jahren erzielt wurden. Spezialität 
im Stadtteil Devín ist der Devíner Johannis-
beerwein (Devínsky ríbezlák), ein traditio-
neller lokaler Johannisbeerwein, welcher 
aus schwarzen und roten Johannisbeeren 
hergestellt und von jeder Weinstube in 
Devín angeboten wird.
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Über die Geschichte 
des Weinbaus und der 

Weinherstellung auf dem 
Gebiet der Stadt erfahren Sie 

im Weinbaumuseum im Apponyi 
Palais. Hier befindet sich auch der 
Slowakische Weinsalon mit seiner 

Sammlung von 100 besten slo-
wakischen Weinen mit Mög-

lichkeit ihrer Verkostung.
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Unvergessliches 
Erlebnis und unver-

fälschte Atmosphäre, 
dies ist die traditonelle 

Weinlese.
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» www.authenticslovakia.com

Volkswagen Slovakia
Das Werk in Bratislava, Stadtteil Devínska 
Nová Ves , ist das einzige Automobilwerk 
auf der Weit, welches Fahrzeuge von 5 
Marken unter einem Dach herstellt (Volks-
wagen, Audi, Porsche, Škoda und Seat). 
Den gesamten Prozess ihrer Herstellung 
bringt Ihnen eine kommentierte Werks-
führung näher. Die mutigsten Besucher 
können auch eine Adrenalinfahrt im 
Volkswagen Touareg auf der einzigarti-
gen Offroadstrecke ausprobieren.

Wildwasserareal Divoká voda
Das Wildwasserareal in Čunovo, welches 
an einem künstlichen Donaukanal gebaut 
wurde, bietet eine sehr gute Möglichkeit, 
den Mut und die Geschicklichkeit nicht 
nur bei den traditionellen Adrenalinak-
tivitäten auf dem Wasser, wie Rafting 
und die Fahrt auf Wasserscootern, zu 

testen, aber auch beim Paintball oder 
Quad - Fahren.

Zeitreise durch die Sehenswürdigkei-
ten des Sozialismus
Die markante sozialistische Architektur 
änderte und beeinflusste grundsätzlich 
den Charakter der Stadt und das Leben 
ihrer Einwohner. Das vielleicht beste 
Beispiel des sozialistischen Realismus 
sind die weitläufigen Wohngebiete – in 
der Vergangenheit als „Nachtquartie-
re“ vermerkt und gekennzeichnet, von 
welchen Petržalka am rechten Donau-
ufer mit über 100 Tsd. Einwohnern das 
größte ist. Ab dem Jahr 1989 wurden sie 
schrittweise in angenehme, moderne 
und funktionstüchtige Orte zum Wohnen, 
Arbeiten, Einkaufen, zur Freizeit und zur 
Erholung transformiert. 
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Während 
der Fahrt im le-

gendären tschechos-
lowakischen Auto Škoda 
110 oder im Veteranbus 

Karosa Škoda, lernen Sie die 
bedeutendsten Sehens-
würdigkeiten der sozia-

listischen Architek-
tur kennen.



» www.divokavoda.sk

Die Bunker in Petržalka
Eine immer noch verhältnismäßig wenig 
bekannte Attraktion befindet sich im 
Stadtteil Petržalka vor der ehemaligen 
Grenze des Eisernen Vorhangs. In einigen 
Armeebunkern von dem ursprünglichen 
Befestigungssystem, welches schon im 
Jahr 1938 gebaut wurde, befindet sich 
heute das Museum der Befestigungsan-
lagen von Petržalka. Das Museum mit der 
Originalausrüstung dokumentiert ihre 
bewegte Geschichte, das Verteidigungs-
system der vorkriegslichen Tschechoslo-
wakei und das tägliche Leben der Solda-
ten der Grenzwache. 

Das Leben in 
den Bunkern des 

ehemaligen Verteidi-
gungssystems im Stadtteil 

Petržalka lernen Sie während 
einer anderthalbstündigen 

Exkursion mit dem Ar-
meeveteran GAZ 69 

kennen.
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» en.volkswagen.sk
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Bratislava ist eine Stadt, welche auch 
nach dem Sonnenuntergang voll auflebt. 
Diese Atmosphäre und den Zauber der 
Stadt können Sie vielleicht am besten in 
einem der vielen gemütlichen Kaffeehäu-
ser des historischen Zentrums erleben. 
In den Sommermonaten werden Sie 
bestimmt von den unzähligen Außen-
terassen zur Verkostung der örtlichen 
Spezialitäten angelockt, die Sie auch auf 
ein Glas Qualitätswein von den Wein-
bergen der Kleinen Karpaten einladen. 

Romantische Gemüter sollten sich nicht 
einen Spaziergang entlang des Donauu-
fers entgehen lassen um sich am Anblick 
der beleuchteten Dominanten der Stadt 
zu erfreuen. Den mitreißendsten Blick 
über das nächtliche Bratisla va bietet die 
UFO Aussichtsplattform und das Dreh-
restaurant Altitude im Fernsehturm. Ob 
Sie nun Musikliebhaber sind oder bis 
zum Morgengrauen durchtanzen wollen, 
es erwartet Sie ein reiches Angebot von 
Musikklubs, Bars und Diskotheken.





Genießen Sie 
den wundervollen 
Blick auf die Domi-

nanten von Bratislava 
während einer abend-

lichen Stadtfüh-
rung.
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Januar – Februar

Bratislavaer Ball- und Faschingssaison 

März

Ständige Austellungen der Museen und 
Gallerien 

 

April

ČSOB Marathon
Lauf Devin – Bratislava

Ostern in Bratislava
Bratislavaer Stadttage

 

Mai

Maifest
Slovak Food Festival

Belagerung von Bratislava 
durch Napoleon

Nacht der Museen und Galerien
 

Juni

Bratislavaer Krönungstage
Festival von Fränkisch

Kultursommer und Burgfestspiele 
(Juni – September)
Street Art Festival

Gourmet fest
. 

Juli

Viva Musica! Festival (Juli – August)
Orgelfestival in der Kathedrale (Juli – August)

Sommer-Shakespeare-Festspiele 

 August

Tage der handwerksmeister ÚĽUV
Ritter auf Devin 

Uprising Reggae Festival
 

September

Bratislavaer Musikfest
Weinlese in Rača

Römische Spiele - Gerulata Rusovce
Festival Konvergenzen

 

Oktober

Jazztage von Bratislava
Bratislava Mozart Festival

Internationales Festival des zeitgenössischen 
Tanzes

November

Monat der Fotografie
St. Martins Tage – Feiertag 

des jungen Weins
Internationales Filmfestival

Weihnachtsmärkte (November – Dezember)

Deyember

Internationales Festival der Advents- 
und Weihnachtsmusik

Silvesterlauf über 
die Brücken von Bratislava

Silvester in der Stadt
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Längs 
vergangene 

oder neuzeitliche
Geschichte der Stadt er-
kennen Sie zusammen

mit professionellem Stadt-
führer oder genießen 

Sie diese im Komfort des 
historischen

Rundfahrtzuges.



Bratislava verfügt gegenwärtig über 
mehr als 120 Unterkunftseinrichtun-
gen. Als moderne und charmante Stadt 
entdeckten Bratislava auch die reno-
mierten Hotelketten Marriot, Radisson 
Hotel Group, IHG, Accor, Hilton Worldwi-
de, Austria Trend Hotels, Falkensteiner 
Hotels & Residences, Lindner, NH Hotels, 
oder Vienna House. Dank seiner ausge-
zeichneten Lage an der Grenze von drei 
Ländern und der Entfernung von ein bis 
drei Flugstunden zu der Mehrheit der 
europäischen Metropolen ist Bratisla-

va ein idealer Ort für die Durchführung 
von Konferenzen und Incentives. Die 
Fünf- und Vier Sterne Hotels besitzen 
Tagungsräume mit kompletter techni-
scher Ausrüstung. Mehr Informationen 
zu den Unterkunftseinrichtungen in der 
Stadt finden Sie unter www.visitbratis-
lava.com oder www.bratislavahotels.
com. Jene, welche es nicht schaffen, die 
Unterkunft vor ihrer Anreise in die Stadt 
abzusichern, können ein Hotel direkt 
in der Stadt in den Touristeninformati-
onszentren buchen.
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Nutzen 
Sie die 

vorteilhaften 
Wochenendangebote 

von Bratislava Hotels und 
lassen Sie sich von der 
einzigartigen Atmo-

sphäre der Stadt 
mitreißen.



www.visitbratislava.com

	 	Unbeschrankte	Fahrt	mit	offentlichen 
Verkehrsmitteln in allen Zonen der Stadt 
und der Region Bratislava

  Freier Eintritt in 14 Museen und Galerien 
in der Stadt und Region

  Kostenloser Stadtrundgang taglich um 14.00 Uhr

  Mehr als 100 weitere attraktive Ermasigungen bis zu 50 %

  Mehr auf visitbratislava.com/bc


